Signiert von CAROLIN KASTNER

_/sign-me am 29.07.2026
Gemeinde-~
Gemeindeverwaltungsverband fiir verwaltungsverband
Winnenden - Leutenbach - Schwaikheim winnenden

Satzung dber die Erhebung von Geb{hren fir 6ffentliche Leistungen
Fachbereich Baurecht (Verwaltungsgeblihrensatzung)

des Gemeindeverwaltungsverbands Winnenden vom 22.07.2026

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung flir Baden-Wirttemberg (GemO) §4 Absatz3 des
Landesgebiihrengesetzes (LGebG), §§ 2 und 1 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) und § 60 Absatz 1 des
GemO und § 5 Gesetz (ber kommunale Zusammenarbeit (GKZ) hat die Verbandsversammlung des

Gemeindeverwaltungsverbands Winnenden am 22.07.2026 folgende Satzung beschlossen:

§1 Gebihrenpflicht

Der Gemeindeverwaltungsverband Winnenden erhebt fir 6ffentliche Leistungen, die sie auf Veranlassung oder
im Interesse Einzelner vornimmt, Gebilhren nach dieser Satzung (Verwaltungsgebihren), soweit nicht
Bundesrecht oder Landesrecht etwas Anderes béstimmen. Unberiihrt bleiben Bestimmungen Uber
Verwaltungsgebilhren in besonderen Geblihrensatzungen des Gemeindeverwaltungsverbandes und der

einzelnen Mitgliedsgemeinden.

§2 Geblhrenfreiheit

(1) Fiir die sachliche Geblhrenfreiheit gelten die Bestimmungen des § 9 Landesgebiihrengesetz entsprechend.
Fir die personliche Gebihrenfreiheit gelten die Bestimmungen des § 10 Absatz 1Satze 1und 2 sowie Absatz 2, 5

und 6 des Landesgeblhrengesetzes entsprechend, soweit Gegenseitigkeit besteht.

(2) Soweit der Verband Aufgaben einer unteren Verwaltungsbehdrde oder einer unteren Baurechtsbehdrde
wahrnimmt, gqilt fir die persénliche Geblhrenfreiheit auBerdem §10 Absatz3 bis 6 des

LandesgebUhrengesetzes entsprechend.

(3) Verwaltungsgeblihren werden nicht erhoben fiir Verfahren, die vom Verband ganz oder Uberwiegend nach
den Vorschriften der Abgabenordnung durchzuflihren sind, mit Ausnahme der Entscheidung Uber

Rechtsbehelfe.

(4) Weitere spezialgesetzliche Geblihrenbefreiungstatbestande bleiben unberiihrt.
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§3 Gebihrenschuldner

(1) Zur Zahlung der Verwaltungsgebiihren und Auslagen ist derjenige verpflichtet

1. dem die 6ffentliche Leistung zuzurechnen ist,

2. der die Geblhren- und Auslagenschuld des Verbandes gegeniiber durch schriftliche Erklarung
ibernommen hat,

3. der fir die Geblihren- und Auslagenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(2) Mehrere Geblhren- und Auslagenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§4 Gebihrenhdhe

(1) Die Hohe der Verwaltungsgebiihren richtet sich nach dem dieser Satzung beigefiigten Geblihrenverzeichnis.
Das Geblihrenverzeichnis ist Bestandteil der Satzung. Flr 6ffentliche Leistungen, die im Gebiihrenverzeichnis
nicht explizit benannt und fir die keine Gebihrenfreiheit vorgesehen ist, ist eine Gebiihr nach Nummer 1 des

Geblhrenverzeichnisses (Allgemeine Verwaltungsgebiihr) zu erheben.

(2)Ist eine Verwaltungsgebihr innerhalb eines Gebiihrenrahmens zu erheben, bemisst sich ihre Hohe nach dem
Verwaltungsaufwand, sowie nach der wirtschaftlichen oder sonstigen Bedeutung fur den GebUhrenschuldner

zum Zeitpunkt der Beendigung der 6ffentlichen Leistung.

(3)Ist eine Verwaltungsgeblhr nach dem Wert des Geg‘enstandes zu berechnen, so ist der Verkehrswert zur Zeit
der Beendigung der Leistung maBgebend. Der Gebihrenschuldner hat auf Verlangen den Wert des
Gegenstandes nachzuweisen. Bei Verweigerung oder ungentigender Fiihrung des Nachweises hat die Behorde

den Wert auf Kosten des Gebiihrenschuldners zu schatzen. Sie kann sich hierbei Sachverstandiger bedienen.

(4)Ist eine Verwaltungsgebiihr nach der Zeitdauer der Bearbeitung der Leistung zu berechnen, bemisst sich die
Hohe der Geblihr nach der Bearbeitungszeit, die in Zeiteinheiten(ZE) gemessen wird. Eine ZE betragt 15 Minuten.
Angebrochene ZE sind dabei bis zur Halfte (das heiBt bis 7:30 Min.) auf die vorausgehende volle Zahl der ZE
abzurunden und angebrochene ZE {iber der Halfte (ab 7:31 Min.) auf die nachstfolgende volle Zahl der ZE

aufzurunden.

(5) Wird der Antrag auf Erbringung einer 6ffentlichen Leistung, mit dessen sachlicher Bearbeitung begonnen
ist, vor Erbringung der offentlichen Leistung zurickgenommen oder unterbleibt die 6ffentliche Leistung aus

sonstigen vom Schuldner zu vertretenden Grinden, so wird bei einer Gebihr nach Zeiteinheiten die Gebihr nach
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der angefallenen Arbeitszeit erhoben. Bei anderen Geblihrenarten wird eine Gebihr nach Nr. 1 des
Gebiihrenverzeichnisses (Allgemeine Verwaltungsgebiihr) fiir die angefallene Arbeitszeit erhoben; die so
ermittelte Gebuhr darf maximal die Gebihrenhdhe des entsprechenden Geblhrentatbestandes betragen. Eine
Gebilhr kann in Féllen nach Satz 1 und Absatz 6 Satz 1 nicht erhoben werden, wenn die Erbringung der

gffentlichen Leistungen nach dem Umweltverwaltungsgesetz (UVwG) erfolgen sollte.

(6) Wird der Antrag auf Erbringung einer &ffentlichen Leistung abgelehnt, so ist Absatz 5 entsprechend

anzuwenden. Wird der Antrag ausschlielich wegen Unzustandigkeit abgelehnt, wird keine Geblihr erhoben.

§5 Entstehung der Gebihr

(1) Die Geblihrenschuld entsteht mit der Beendigung der 6ffentlichen Leistung.

(2) Bei Zurlicknahme eines Antrages nach § 4 Abs.5 dieser Satzung entsteht die Gebiihrenschuld mit der
Zuricknahme, in den anderen Fallen des § 4 Abs. 6 Satz 1 dieser Satzung mit der Beendigung der éffentlichen

Leistung.

§6 Falligkeit, Zahlung

(1) Die Verwaltungsgebiihr wird durch schriftlichen oder miindlichen Bescheid festgesetzt und ist mit der

Bekanntgabe der Geblhrenfestsetzung an den Schuldner fallig.

(2) Die Erbringung einer Gffentlichen Leistung, die auf Antrag erbracht wird, kann von der Zahlung eines
Vorschusses oder von der Leistung einer Sicherheit bis zur Héhe der voraussichtlich entstehenden Gebiihren
und Auslagen abhéngig gemacht werden. Dem Antraésteller ist eine angemessene Frist zur Zahlung des
Vorschusses oder zur Leistung der Sicherheit zu setzen. Der Gemeindeverwaltungsverband kann den Antrag als
zurtickgenommen behandeln, wenn die Frist nicht eingehalten wird und der Antragsteller bei der Anforderung

des Vorschusses oder der Sicherheitsleistung hierauf hingewiesen worden ist.

(3) Ausfertigungen, Abschriften sowie zurlickzugebende Urkunden, die aus Anlass der &ffentlichen Leistung
eingereicht worden sind, kénnen bis zur Bezahlung der festgesetzten Geblihren und Auslagen zurlickbehalten

werden.
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§7 Auslagen

(1) In der Verwaltungsgebiihr sind die des Gemeindeverwaltungsverbands erwachsenen Auslagen inbegriffen.
Ubersteigen die Auslagen das Gbliche MaB erheblich, werden sie gesondert in der tatséchlich entstandenen

Héhe festgesetzt. Dies gilt auch dann, wenn fir eine 6ffentliche Leistung keine Gebiihr erhoben wird.
(2) Auslagen nach Absatz 1Satz 2 sind insbesondere

a) Gebiihren fiir Telekommunikation,

b) Reisekosten,

c) Kosten 6ffentlicher Bekanntmachungen,

d) Vergiitungen fir Zeugen und Sachverstandige sowie sonstige Kosten der Beweiserhebung,

e) Vergiitungen an andere juristische oder natiirliche Personen fiir Leistungen und Lieferungen,

f) Kosten der Befdrderung und Verwahrung von Personen und Sachen.

(3) Auf die Erstattung von Auslagen sind die fr Verwaltungsgebiihren geltenden Vorschriften entsprechend
anzuwenden. Der Anspruch auf Erstattung der Auslagen entsteht mit der Aufwendung des zu erstattenden

Betrags.

§8 Umsatzsteuer

(1) Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten Geblihren zugrunde liegen,
umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Gebiihren noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im

Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Hohe hinzu.

§9 Schlussvorschriften

(1) Diese Satzung tritt am 01.09.2026 in Kraft.

(2) Zu gleicher Zeit treten die Verwaltungsgeblihrensatzung vom 04.12.2024 (mit allen spateren Anderungen)

und alle sonstigen dieser Satzung entsprechenden oder widersprechenden Vorschriften auBer Kraft.



Gemeinde-
Gemeindeverwaltungsverband fir vervialtunqsverband
Winnenden - Leutenbach - Schwaikheim winnenden

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung fiir Baden-Wirttemberg
(Gem0) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach §4 Abs.4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung
dieser Satzung gegeniiber dem Verband geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung
begriinden soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften iber die Offentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2
Abs.2 KAG Méngel bei der Beschlussfassung Uber Abgabensdtze, wenn sie zu einer nur geringfigigen

Kostentberdeckung flihren.

Ausgefertigt:
Winnenden, den 23.07.2026

Hartmut Holzwarth ¥\

Verbandsvorsitzender
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Geblhrenverzeichnis

(Anlage zur Verwaltungsgebiihrensatzung vom 22.07.2026)

Eine Zeiteinheit (ZE) betrdgt 15 Minuten. Angebrochene Zeiteinheiten werden bis zur Halfte (das heiBt bis 7:30
Min.) auf die vorausgehende volle Zahl abgerundet, angebrochene Zeiteinheiten (iber der Halfte (ab 7:31 Min.)

werden auf die nachstfolgende volle Zahl aufgerundet.

Lfd.  offentliche Leistung Gebiihr
Nr.
1 Allgemeine Verwaltungsgebihr 15,40 €/ZE

(§ 4 Abs. 1Satz 3 der Satzung)
(soweit nicht speziell in den Einzelpunkten geregelt)
unter anderem:

- Bearbeitung von mindlichen und schriftlichen Antragen, Erklarungen,
Gesuchen und dergl., die nicht in eigener Zustandigkeit zu bescheiden
sind, soweit die Mitwirkung des Gemeindeverwaltungsverbands
Winnenden nicht vargeschrieben oder angeordnet ist

- Ausklinfte insbesondere aus Akten und Biichern oder Einsichtnahme in
solche
Mlndliche Auskiinfte sind gebiihrenfrei.

- Genehmigungen, Erlaubnisse, Zulassungen, Konzessionen,
Bewilligungen und dergl. aller Art, soweit nichts anderes bestimmt ist
. Rechtsbehelfe 121,30 €/Fall

(Bearbeitung von Widerspriichen gegen Gebiihrenbescheide)

3 Fotokopien, Ausdrucke, digitalisierte Aktenﬂbersendung
3. Fotokopien, Ausdrucke, Scans (Mailen / Faxen) nicht digitalisierter
Akten

aus Akten, Planunterlagen, amtlichen Blchern, Registern usw.
3la  flrdie erste Seite ‘ 510 €
3.1b  flrjede weitere Seite A4 sw 1,00 €
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3.1c
3.2
33
3.3a
3.3b

4.1
4.1.1

4.1.2

4.2
4.2.1

4.3
4.3.1

4.3.2

4.4

4.4.1

4.4.2

flr jede weitere Seite A4 farbig / A3
Fotokopien/Ausdrucke > A3 (Plotten)
Versand digitaler Akten

zuzlglich flr jede Seite > A4

zuzlglich fiir jede Seite < A4

Baurecht

Kenntnisgabeverfahren

Bestatigung des Zeitpunkts des Eingangs der vollstandigen Bauvorlagen

im Kenntnisgabeverfahren

(§ 53 Abs. 5 Nr. 1LBO) oder Mitteilung tber unvollstandige Unterlagen (§

53 Abs. 6 LBO)

In den Fallen, in denen bereits eine Unvollstandigkeitsmitteilung

erfolgte, wird fir die die Vollstandigkeitsmitteilung das 0,5-fache der

Geblhr veranlagt.
Untersagung des Baubeginns
im Kenntnisgabeverfahren (§ 59 Abs. 4 LBO)

Bauvorbescheid

Erteilung eines Bauvorbescheides (§ 57 LBO)

vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren

Erteilung einer Baugenehmigung im
vereinfachten Baugenehmigungsverfahren (§ 52 LBO)

Bescheinigung der Genehmigungsfiktion nach § 58 Abs. 1a LBO im
vereinfachten Baugenehmigungsverfahren (§ 52 LBO)

Baugenehmigungsverfahren

Erteilung einer Baugenehmigung (§ 58 LBO)

Erteilung einer Teilbaugenehmigung(§ 61 LBO)

Gemeinde-
verwaltungsverband

winnenden
150 €
13,90 €/Plan
15,40 €
010 €
0,05 €

1,8%o0, mind.
68,80 €/Fall

50-500 €

2,6%0, mind.
135,40 €/Fall

6,2%0, mind.
138,00 €/Fall

2 bis volle
Gebihr, mind.
138,00 €/Fall

8,7%o, mind.
174,30 €/Fall

2 %0, mind.
105,70 €/Fall
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45
4.5.

4.5.2

4.6
4.6.
4.6.2
4.6.2a

4.6.2b

4.6.3

4.6.4

4.6.5

4.6.6
4.6.7
4.6.8
4.6.9

4.6.10
4.6.11

4.6.12
4.6.13

Abgeschlossenheitshescheinigung

Erteilung einer Abgeschlossenheitsbescheinigung
(§ 7 Abs. 4 Nr.2 und § 32 Abs. 2 Nr. 2 WEG)

weitere Fertigungen (Planhefte)

sonstige Leistungen

Befreiungen
Nachtragliche Genehmigung / Entscheidung
Nachtragliche Genehmigung nach § 58 LBO

wenn deren Antragstellung erst aufgrund einer behérdlichen
Aufforderung erfolgte

Nachtréagliche Entscheidung nach § 56 Abs. 6 LBO

wenn deren Antragstellung erst aufgrund einer behdrdlichen
Aufforderung erfolgte

Verlangerung der Geltungsdauer von Bescheiden

Ablehnung von Antragen

(bei Unzustandigkeit geblihrenfrei)

Zuriickweisung eines Antrags (§ 54 Abs. 1LBQ)/ Riicknahme eines

Antrags

Teilbaufreigabe (ab 3. Freigabe)
Sanierungsrechtliche Genehmigung (§§ 144, 145 BauGB)

Baukontrolle

Baulberwachung (§ 66 LBO), Rohbau und/oder Fertigstellungsabnahme

(§67LB0)

Wiederholung eines erfolglos verlaufenen Vor-Ort-Termins
Gebrauchsabnahme oder Nachabnahme fliegender Bauten
(§ 69 Abs. 6 Satz 2 oder Abs. 8 Satz 1LBO)

sonstige Abnahmen

Bauaufsichtsrechtliche MaBnahmen

Gemeinde-
verwaltungsverband

winnenden

50€-2.021€

12,30 €/Planheft

50-10.000 €

25 % auf die im
Antragsverfahren
entstehende
Geblhr,

mind. 50 € / Fall

V., der GebUhr,
mind. 133,50 €

V4 bis volle
Geblhr, mind.
54,30 €

V4 bis volle
Gebihr, mind.
53,560 €

geblhrenfrei
61,60 €
geblhrenfrei

2%a, mind.
64,40 €/Fall

48,40 €/Fall
16,10 €/
ZE/Mitarbeiter
16,10 €/ZE
244,10 €/Fall
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4.6.14

4.6.15
4.6.16

4.6.16a
4.6.16b
4.6.17
4.6.18
4.6.19

(z.B. Baueinstellung, Nutzungsuntersagung, Instandsetzung,
Abbruchsanordnung)

Brandverh{tungsschau

Vorbereitung, Durchfiihrung und Nachbereitung
Nachschau und weitere Verfahrensschritte

Hinzu kommen etwaige entstehende Kosten durch externe
Dienstleister.

Beratung von Bauherren oder Planverfassern im Kenntnisgabeverfahren
Bearbeitung von Baulasterklarungen

Eintragung, Léschung und Anderung von Baulasten (§ 71 LBO)

innerhalb eines Antragsverfahrens

auBerhalb eines Antragsverfahrens

Erteilung von Auskiinften aus dem Baulastenverzeichnis

Anzeige der Teilung von Grundstiicken

Ausnahme von der Verénderungssperre (§ 14 Abs. 2 BauGB)

Denkmalschutz

Aligemeine offentliche Leistung im Bereich Denkmalschutz

unter anderem:

Erteilung einer denkmalschutzrechtlichen Genehmigung / Zustimmung
Anordnung im Rahmen des Denkmalschutzrechts

Erteilung einer Bescheinigung nach §§ 7i, 10f, 10g, 11b EstG

zur Inanspruchnahme von Steuervergiinstigungen fir Herstellungs- und
Anschaffungskosten sowie Absetzung von Erhaltungsaufwand bei
Baudenkmalern

Ausleihe und/oder Einsichtnahme in Statik-Unterlagen

Gemeinde-
verwaltungsverband

winnenden

16,90 €/
ZE/Mitarbeiter

19,10 €/ZE

65,20 €/Fall
130,40 €/Fall
28,00 €/Fall
61,60 €/Fall
130,40 €/Fall

158 €-1.582 €

92,40 €/Fall






		2026-07-29T08:48:19+0200
	SignMeWebApp / www.sign-me.de
	Verwaltungsgebührensatzung Baurecht unterschrieben_ gültig ab 1.9.2026.pdf




